
Platen, August von: XvIII (1828)

1 Ich bin wie Weib dem Mann, wie Mann dem Weibe dir!

2 Wen darfst du lieben sonst, da von der Lippe weg

3 Mit ew'gen Küssen ich den Tod vertreibe dir?

4 Ich bin dir Rosenduft, dir Nachtigallgesang,

5 Ich bin der Sonne Pfeil, des Mondes Scheibe dir!

6 Was willst du noch? Was blickt die Sehnsucht noch umher?

7 Wirf Alles, Alles hin, du weißt, ich bleibe dir!
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